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Soziale Bindungen im Tierreich…

By Charles Lam

…aber bei Fledermäusen??



Gegenseitige Fellpflege



Teilen von Nahrung



Zwang oder freiwilliges Teilen?

Wie enstehen solche Bindungen??



Kooperation in Gefangenschaft
• 22 Monate, 23 Vampire
• Fellpflege und Teilen von Blut
• Kooperatives Verhalten nahm über

die Zeit in Gefangenschaft zu

Experimentell herbeigeführtes
Teilen von Futter: ca. 18x pro Tier

2015
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Zeitraum des Experiments in Tagen

Die Fellpflegezeit steigt stetig bis zum ersten Teilen von Blut

Fellpflege, die 

Tier A von Tier B 

erhalten hat

Tag an dem Tier A mit B erstmals Blut teilt

 Aufbau von ‚Vertrauen‘ über ‚kostengünstige‘ Investitionen
 Festigung einer stabilen sozialen Bindung



Pflegen auch wilde Vampire solche engen Bindungen?



• Erfassung sozialer Präferenzen mit 
traditionellen Methoden schwierig

FOR 1508 BATS

Frieder Mayer

Wilde Vampire und soziale Bindungen





Neuartige Forschungsansätze für Fledermäuse: 
• Hochauflösende soziale Netzwerke ganzer Gruppen



Neuartige Forschungsansätze für Fledermäuse: 
• Hochauflösende soziale Netzwerke ganzer Gruppen
• Zusammentreffen im und ausserhalb des Quartiers





Kooperation in Gefangenschaft
• 22 Monate, 23 Vampire
• Fellpflege und Teilen von Blut
• Kooperatives Verhalten nahm über

die Zeit in Gefangenschaft zu

Näherungssensoren
• 10 Tage, 23+27 Tiere
• Begegnungen im Quartier 

und bei der Jagd, alle 2s
• 400,000 Datenpunkte

Experimentell herbeigeführtes
Teilen von Futter: ca. 18x pro Tier

2015 2017





Das Vampirnetzwerk

Überstehen die sozialen Bindungen aus 
Gefangenschaft die Auswilderung?





Gehen Kooperationspartner
gemeinsam auf die Jagd?



Evaluierung hypothetischer Szenarien
von sozialer Jagd

• Tiere mit sozialen Bindungen im Quartier…
1. …fliegen zusammen aus? NEIN!
2. …treffen bei der Jagd aufeinander? JA!

Am wahrscheinlichsten

Wie finden sich Tiere, die allein
ausfliegen, später wieder?

Noch unklar.



Wird soziale Kommunikation genutzt, um bei der Jagd
Signale zu senden?
• Sozialrufe in affiliativem und aggressivem Kontext
• Ein Ruftyp ausschließlich bei der Jagd

Schlussfolgerung:
• Tiere, die Zeit im Quartier zusammen verbringen, fliegen

einzeln aus, aber treffen später aufeinander
• Soziale Bindungen scheinen auch ausserhalb des Quartiers 

eine Rolle zu spielen
• Die Funktionsweise sozialer Jagd erfordert weitere Studien
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Der Corona-Effekt: Sozialleben bei ‘Krankheit’

3 h ca. 48 h
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Der Corona-Effekt: Sozialleben bei ‘Krankheit’

3 h ca. 48 h
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